
Indienreise 
 

 
 
 
Indien ist ein Staat in Südasien und eines der größten Länder der Welt. Das Land ist 
in 28 Bundesstaaten aufgeteilt. In Indien leben mehr als 1,2 Milliarden Menschen. Bis 
2025 wird Indien das bevölkerungsreichste Land der Erde sein. 
 
Indiens Volkswirtschaft zählt zu den zukunftsorientiertesten der Welt. In den zurück-
liegenden Jahren hatte das Land ein Wirtschaftswachstum von bis zu 9 Prozent. Dies 
macht Indien, in Kombination mit niedrigen Lohnkosten, für Unternehmen attraktiv. 
Besonders zu Deutschland hat Indien in der Vergangenheit seine Wirtschaftskontak-
te immer weiter ausgebaut. Deutschland ist Indiens wichtigster Partner innerhalb der 
EU. Bis 2012 soll das Handelsvolumen auf über 20 Milliarden Euro steigen. Die hohe 
Binnennachfrage macht Indiens Wirtschaft exportunabhängig und gleichzeitig den 
indischen Absatzmarkt für immer mehr deutsche Unternehmen interessant. Diese 
guten Wirtschaftsbeziehungen sollen im Deutschlandjahr in Indien 2011/2012 weiter 
ausgebaut werden.  



 
A. New Delhi 
 

      
 
New Delhi ist die Hauptstadt von Indien. Nach Mumbai ist sie die zweitgrößte Stadt. 
In der Metropolregion New Delhi leben rd. 18 Mio. Menschen. Allein in der Stadt le-
ben 12 Mio. Menschen. New Delhi liegt im Norden von Indien. 
 
Die wichtigsten politischen Institutionen haben in New Delhi ihren Sitz. Es ist das po-
litische Zentrum des Landes. So ist die Verwaltung ein wichtiger Arbeitgeber der 
Stadt. Der informelle Sektor ist für die Stadt sehr bedeutend. Darüber hinaus betreibt 
New Delhi traditionell Handel im Bereich des verarbeitenden Gewerbes. Besonders 
die Textil-, Elektro- und die Maschinenbauindustrie sind stark ausgeprägt. Aktuell gibt 
es besonders im Bereich der Telekommunikation ein hohes Wachstum. Auch Zu-
kunftstechnologien haben in New Delhi ihren Platz: So ist das Ministerium für neue 
und erneuerbare Energien in der Stadt. Darüber hinaus ist die IREDA (Indische A-
gentur für Entwicklung erneuerbarer Energien) in New Delhi beheimatet. Sie finan-
ziert erneuerbare Energien und bietet somit Starthilfe in diesem Cluster an. Die 
NASSCOM (National Association of Software and Services Companies) ist die indi-
sche Handelskammer, welche für Software zuständig ist. Die Qualitätssicherung von 
Software und die Sicherung des geistigen Eigentums stehen im Zentrum des Interes-
ses. Sie ist eine der wichtigsten Handelskammern im IT-Bereich. Ein weiterer wichti-
ger Ansprechpartner in New Delhi für die deutsch-indische Zusammenarbeit ist die 
Deutsche Botschaft.   
 
Das German Centre Delhi in Gurgaon unterstützt mittelständische deutsche Unter-
nehmen, die in Indien tätig sind oder sein wollen. Hier wird eine Infrastruktur mit Bü-
roräumen oder auch Serviceleistungen für den Markteintritt geboten. Das German 
Centre Delhi Gurgaon ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Bayern LB und der 
Landesbank Baden-Württemberg. 
 
Branchenschwerpunkte: Textil-, Elektro- und die Maschinenbauindustrie, Tele-
kommunikation, IT, Zukunftstechnologien (z.B. erneuerbare Energien)  
 
 
B. Ahmedabad 
 
Ahmedabad ist mit 4,9 Mio. Einwohnern die sechstgrößte Stadt Indiens. Es liegt im 
Bundesstaat Gujarat und ist dessen wirtschaftliches Zentrum.  
 
Der Bundesstaat Gujarat gilt allgemein als aufstrebend und Ahmedabad im Speziel-
len als besonders wachstumsstark. Ahmedabad hat sich zum größten Handelszent-
rum im Westen von Indien entwickelt. Die Stadt hat eine florierende chemische und 
pharmazeutische Industrie, daneben hat im Bereich IT ein beachtlicher Zuwachs 



stattgefunden sowie im Bereich erneuerbare Energien. Auch die Textilindustrie ist 
traditionell in Ahmedabad vertreten.  
 
Branchenschwerpunkte: Textilindustrie, Zuwachs verzeichnen Branchen wie die 
der erneuerbaren Energien, der Pharmaindustrie, der chemischen Industrie sowie 
der IT-Bereich.  
 
 
C. Pune 
 
3,5 Mio. Menschen leben in Pune. Pune liegt im bekannten Bundesstaat Maharash-
tra. Pune beschreibt sich selbst gern als „Oxford of the East“, da die Stadt nicht nur 
ein wirtschaftliches Zentrum ist, sondern auch ein kulturelles. Unternehmen profitie-
ren besonders im Bereich der Forschung durch die Universitäten. 
 
Das BIP von Pune liegt bei etwa 30 Milliarden US-Dollar. Pune ist weltweit einer der 
wichtigsten Standorte der Automobilindustrie. Ab 2015 sollen in Indien über 4 Millio-
nen Fahrzeuge verkauft werden. Für Stuttgarter Unternehmen wie Bosch und Daim-
ler ist Pune ein wichtiger Industriestandort. Internationale Automobilkonzerne sind 
hier mit Produktionswerken vertreten. Dementsprechend viele Zulieferer haben sich 
in Pune niedergelassen. Ein Ballungsraum im Automobilsektor ist der Industriepark 
Chakan. Die Region wirbt mit staatlichen Subventionen um internationale Investoren. 
In vielen Wissenschafts- und Industrieparks von Pune profitieren Unternehmen von 
einem steuerlichen Sonderstatus. 
Mit der ARAI (Automotive Research Association of India) hat der größte Netzwerker 
der Automobilbranche in Pune seinen Sitz mit über 80 Mitgliedern. Weitere starke 
Branchen sind in Pune die IT- und Outsourcing-Branche und die der erneuerbaren 
Energien. Zudem findet vom 12. bis 19. Januar 2012 das Pune International Film 
Festival statt.  
 
Branchenschwerpunkte: Automobilsektor, Maschinenbau, IT- und Outsourcing, 
Filmindustrie 
 
 
D. Mumbai 
 

           
 
Die Stuttgarter Partnerstadt Mumbai, auch unter dem früheren Namen Bombay be-
kannt, liegt im Bundesstaat Maharashtra. Mit fast 14 Mio. Einwohnern gehört sie zu 
den größten Städten der Welt. In der Metropolregion leben 21 Mio. Menschen. Nach 
dem Vorbild Shanghais sollen bis 2015 rund 50 Mrd. US-Dollar in die Stadtentwick-
lung investiert werden.  
 



Durch seine Lage am Arabischen Meer ist Mumbai eine international bedeutende 
Hafenstadt. Nicht nur aus diesem Grund gilt Mumbai als wirtschaftliches Zentrum 
Indiens. 40 Prozent des BIP des Bundesstaates Maharashtra werden in der Metro-
polregion erwirtschaftet.  Mumbai ist nicht einseitig auf eine bestimmte Branche  
fixiert, sondern sehr vielfältig aufgestellt.  
Weltberühmt ist die Großstadt als indische Filmhauptstadt mit einem wachstumsstar-
ken Cluster - bekannt unter „Bollywood“. Im Finanzbereich hat mit der Bombay Stock 
Exchange die älteste Börse Asiens hier ihren Sitz. Für die Zukunft will die Hafenstadt 
ihren Finanzplatz weiter ausbauen. Im Dienstleistungsbereich wuchs Mumbai in den 
vergangen Jahren rasant und ist besonders für die Konsumwirtschaft interessant. Die 
traditionell starken Bereiche in Mumbai sind die Textil-, Chemie- und Elektrobranche. 
Mumbai hat die ältesten Universitäten des Landes, welche besonders im technischen 
Bereich führend sind. 
Durch seine Lage ist Mumbai ein bedeutender Umschlagplatz für Güter mit seinen 
zwei Häfen, insbesondere mit dem zentralen indischen Handelshafen. Zudem findet 
vom 18. bis 22. Januar 2012 eine der größten Elektronikmessen, die Messe Elecra-
ma, in Mumbai statt (www.elecrama) und am 21. und 22. Januar 2012 das Winefesti-
val „Stuttgart meets Mumbai“.  
 
Branchenschwerpunkte: Textil-, Chemie- und Elektrobranche, Filmindustrie, 
Finanzbereich und viele weitere Branchen wie z.B. Maschinenbau, Automobile, IT, 
etc. 
 
 


